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PLATYCERUS CARABOIDES L. UND CAPREA DE GEER

F ranz Straub

Wiederholt stiess ich in der Literatur auf die Feststellung, dass unter dem
Namen Systenocerus caraboides L. zwei Species vertreten sind, nämlich
caraboides L. und caprea De Geer. Doch erst die Kenntnis der Arbeit von
PALM, die gute Skizzen enthält, veranlasste mich, unsere Systenocerus -
Art einer genauen Untersuchung zu unterziehen, da in der Schweiz bis jetzt
nur Systenocerus caraboides L. bekannt war.
Meine Erhebungen ergaben das Vorkommen beider Arten in der Umgebung
von Basel. Die auffallende Verschiedenheit der männlichen Genitalien der
untersuchten Exemplare bestätigte mir die Richtigkeit der Angaben PALM1 s

sowie weiterer Autoren, die ebenfalls eine Trennung der beiden Arten
durchführten.

Wenn mir auch nur wenig eigenes Material zur Verfügung stand, so konnte
ich doch vorerst für das Elsass (Nonnenbruch b/Mulhouse) das Vorhandensein

von caraboides L. und caprea De Geer feststellen. Durch das
Entgegenkommen meines Sammelfreundes FRANZ DILLIER sen., Basel, durfte
ich auch an seinen Tieren eine Genitaluntersuchung vornehmen und bin deshalb

in der Lage, auch für die Schweiz, allerdings nur in der Umgebung
von Basel und im Blauengebiet, beide Arten zu belegen. Bei den Fundorten
aus der übrigen Schweiz (Coli. Dillier und Gehrig) waren keine caraboides
L, vorhanden; alle Käfer gehören zu caprea De Geer, was jedoch nicht
ausschliesst, dass caraboides L. auch anderswo in der Schweiz aufgefunden

werden kann.

Die von LANDIN ermittelte, jetzt gültige Nomenklatur, ergab die nachstehenden

Feststellungen: Der früher allgemein übliche Gattungsname Systenocerus

Weise muss durch den älteren Namen Platycerus Geoffroy ersetzt
werden. Die Art caraboides L. zerfällt in zwei Arten:
1. Platycerus caraboides (Linné et auct.part.) (rufipes Herbst; cribratus

Muls et Rey).

2. Platycerus caprea (De Geer) (caraboides auct.part. ,nec Linné).
Um weiteren Kollegen die Möglichkeit zur Ueberprüfung der gesammelten
Tiere zu geben, möchte ich durch Skizzen (nach fotografischen Aufnahmen
eigener Präparate) auf die Verschiedenheit der männlichen Genitalien
hinweisen, obwohl bereits PALM entsprechende Abbildungen veröffentlichte.

Als weiterer Unterschied scheint mir als auffälligstes äusseres Merkmal
die Punktur des Halsschildes zu sein. Bei caraboides L. ist dieselbe überall

dicht und regelmässig, was dem Halsschild ein matteres Aussehen
verleiht, wogegen sie bei caprea De Geer zerstreuter und unregelmässiger
ist, so dass auch punktfreie Stellen auftreten, weshalb die Scheibe des
Thorax auch glänzender als bei caraboides L. erscheint.

Fundorte von Platycerus caraboides L.
Schweiz: Jura (Blauen-Platte, Eggberg)

Kt. Baselland (Oberaesch, Allschwilerwald)
Elsass: Bartenheim, Schlierbach, Sierentz, Nonnenbruch b/Mulhouse.
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Fundorte von Platycerus caprea De Geer,

Schweiz: Jura (Eggberg, Rehhag, Bolchen, Hohe Winde)
Kt. Baselland (Ettingen)
Kt. Glarus (Elm)

Elsass: Nonnenbruch b/Mulhouse.

Platycerus caraboides L. Platycerus caprea De Geer
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